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Communiqué de presse du 25 septembre 2019 
 

Zweiter Spieltag der BDO TT League am Samstagnachmittag 
 
28.09.2019 15:00 Éiter-Waldbriedemes - Berbuerg 
28.09.2019 15:00 Diddeleng  - Iechternach 
28.09.2019 15:00 Houwald      - Union 
28.09.2019 15:00 Hueschtert-Folscht  - Rued 
 
Am kommenden Samstag treffen die Gewinner des ersten Spieltags jeweils mit Heimvorteil auf eine Mannschaft, die 
noch keinen Sieg einfahren konnte. 
 
Éiter-Waldbriedemes - Berbuerg 
Im Spiel zwischen Éiter-Waldbriedemes und Berbuerg geht Erstere als leichter Favorit in die Partie. Nachdem das Team 
um Spitzenspieler Mickaël Fernand vergangene Woche erfolgreich gegen Iechternach in die neue Saison gestartet ist, 
kann man diese Woche gegen Berbuerg zeigen, dass man mit dem Tabellenende nichts zu tun haben will. Berbuerg 
seinerseits ist bis in die Spitzen motiviert und wird alles daransetzen, die Punkte nicht in der gegnerischen Halle liegen 
zu lasen. 
 
Diddeleng  - Iechternach 
Im Duell zwischen Diddeleng und Iechternach sind die Fronten klar. Diddeleng seinerseits will den Meistertitel 
verteidigen, während Iechternach sich den Klassenerhalt erhofft und diesen frühzeitig sichern will. Diddeleng ist jedoch 
gewarnt gegen das Team um Traian Ciociu, in dessen Mannschaft es zu drei Positionswechseln gegenüber letzter Saison 
kam.  
 
Houwald      - Union 
Der Vizemeister Houwald empfängt in eigener Halle den Aufsteiger Union und sollte für klare Verhältnisse sorgen. Marc 
Dielissen analysiert die Saison folgendermaßen: „Selbstverständlich werden wir alles dransetzen, erneut im Finale zu 
stehen und es zu gewinnen, auch wenn es schwierig wird, aber Diddeleng kann ja nicht immer gewinnen. Was die 
Konkurrenz angeht, so haben sich viele Mannschaften verstärkt. Ich glaube daher, dass das Niveau nach oben noch 
ausgeglichener ist als die Jahre zuvor. Sonst waren es immer nur 2-3 Mannschaften die um den Titel spielten, dieses Jahr 
kommen 4 Mannschaften infrage. Die anderen Mannschaften sind jedoch keinesfalls zu unterschätzen.“ 
 
Hueschtert-Folscht  - Rued 
In der Partie zwischen Hueschtert-Folscht und Rued kann man gespannt sein, wie beide Vereine aufstellen. Bei ersterem 
Verein steht die Frage offen, ob der junge Maël Van Dessel erneut für die erste Mannschaft aufspielen wird, oder ob der 
Neuzugang Kevin Kubica seinen Debutstart gegen Rued geben kann. 
 
Rued seinerseits hat bekanntlich personale Schwierigkeiten, eine konkurrenzfähige Mannschaft 
zusammenzubekommen. Gespannt darf man sein, ob die Nummer 1 Peter Musko und der Neuzugang Eric Thillen zum 
Einsatz kommen, um sich somit überhaupt Hoffnungen auf einen Sieg machen zu können. 
 

 
Text: Fabio Santomauro 


